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Ausstellung «Sehwunder. 
Trick, Trug & Illusion»
Bourbaki-Panorama bis 1. Dez. 
2019, täglich 9-18 Uhr, Löwen-
platz 11, Luzern, 041 412 30 
30, bourbakipanorama.ch 
Die Ausstellung eignet sich 
auch für Kinder werden: Sie 
werden ausgerüstet mit einem 
Ausstellungsführer für «Gwun-
dernasen» von den drei Figu-
ren Trick, Trug und Lusi durch 
die Ausstellung geführt.  
Spezial-Anlässe im Bourbaki 
Panorama: Künstlergespräch 
mit Seico-Kollektiv am Diens-
tag, 10. September, 18-19 
Uhr; Panorama-Lesen mit The 
Beauties & das Biest am 
Dienstag, 15. Oktober, 20 Uhr.

Bereits lange vor dem Fernseher 
gab es Kisten, die Szenen aus aller 
Welt täuschend echt zeigten und 
mit transportablen Guckkästen 
auf Jahrmärkten präsentiert wur-
den. Die Ausstellung «Sehwunder. 
Trick, Trug & Illusion» zeigt eine 
Auswahl von optischen Erfindun-
gen aus dem 19. und 20. Jahrhun-
dert. Was ist eine Laterna Magica? 
Wie funktioniert ein Praxinoskop? 
Im Ausstellungsraum des Muse-
ums Bourbaki-Panorama kann 
das Publikum über historische  
Apparate, Leihgaben vom Neuen  
Museum Biel, ins Staunen geraten 
und einiges gleich selbst auspro-
bieren. Auch ein Stereoskop aus 
der Sammlung des Alpineum Lu-
zern ist zu erleben.

Ein Meilenstein im Schaffen von Il-
lusionswelten bildeten ab den 
1780er-Jahren die Panoramen. In 
unserer heutigen digitalisierten 
Welt haben Sehwunder und Au-
gentäuschung nichts von ihrem 
Zauber verloren.

Ausstellung Sehwunder im Bourbaki Panorama Luzern

Trick, Trug & Illusion zum Greifen nah
Die neuste Ausstellung «Sehwunder» im Bourbaki-Panorama widmet sich der Faszination optischer Täuschungen. 
Historische Apparate wie auch zeitgenössische Inszenierungen vermögen Jung und Alt zu verblüffen.

Dioramen mit aktuellen
Themen
Ungewohnte Perspektiven eröffnet 
das Kollektiv Seico aus Luzern: Die 
30-köpfige Gruppe aus Illustrato-
ren, Handwerkern, Künstlern und 
Grafikern hat extra für die Ausstel-
lung neue Installationen kreiert. 
Die Kernthemen Krieg, Flucht und 
Humanität prägen ihre Arbeit. In 

«Film ab» am Praxinoskop: Eines der vielen Objekte von «Sehwunder». 
              Foto zvg

kleinen Dioramen präsentiert die 
Gruppe neue Ansichten und Aus-
sagen oder verwischt mit einem 
Unendlichkeitsspiegel die Grenzen 
zwischen Realität und Illusion. Zu-
sätzlich beteiligen sich Studieren-
de des Gestalterischen Vorkurses 
der Hochschule Luzern Design & 
Kunst an «Sehwunder». Sie zeigen 
mit Bilderstreifen wie aus Einzel-
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Montag bis Mittwoch
7.30 bis 18.30 Uhr

Donnerstag und Freitag
7.30 bis 20.00 Uhr

Samstag
7.30 bis 16.00 Uhr

Bei uns kommen alle auf den Geschmack.

Die Kultigen Die Traditionellen Die Naturbewussten

Donnerstag 
und Freitag 

Abendeinkauf 
bis 20 Uhr

Die Regionalen

bildern durch Drehung ein Film 
entsteht. Gleichzeitig wie in Lu-
zern findet ein zweiter Teil der 
gleichnamigen Ausstellung auch 
im Thun-Panorama statt.
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